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IUnsere Muöerccke
vahnleute wenden

sich an Präsidenten
.. "

I i '
Washington, 23. Febr. Mehr als

100 Eisenbahiicrführcr von allen

der neue Welt gänzlich sehlendm!

Haustiere. Neben den Gewürzen
,

Rolle, daS Geld begann, bei dem
allgemeine Aufschwung des Hai
dclö in ungeahnter Weise zu zirku
licren, damit allerdings auch im
Wuis sinkend. Zugleich beginnt sich

ein gewaltiger Menschenstrom nach
den neuen Ländern in Bewegung zu
setzen, Kolonien, neue Staaten wer
den gegründet, freilich unter rück

sichtölofer Mißhandlung der Einge
licrcnel:.

Unter den Wissenschaften hatten
?!atur und Erdkunde den meisten
Gewinn von den kühnen Entdeck

ungsn.hrten, ünd e5 ist wohl kein

Zufall, daß unmittelbar nach der
Umfahrung der Erde auch die Him
nielsersszeinungen in ihren Grund
gefetzen erkannt wurden. Sa setzte

allenthalben mit der Magellanschen
Fahrt eine neug Entwicklung der
Menschheit ein, der kühne Pilot war
einer ihrer Wegweiser..

Gefühle de Luftreiseude.

Zur Psychologie des Luftteisenden
teilt der Engländer Harry Harper
Ausführliches mit. ES gibt natür
sich Ausnahmen," schreibt er, ab
sie bestätigen bekanntlich dis Kegel.
Mit Sicherheit kann man sage, daß
er Reisende, wenn er seinen Sitz

eingenommen hat und" die Kdbinfe ge
schlössen ist, zunächst das Gefühl ei
ner gewissen Verwirrung, "eine leise

Angstempfindung hat. Sa etwas
wie: Nun bin ich dr'm, nun kann
ich nicht mehr raus" beschleicht ihn.
Dann beginnt der ungewohnte und
ungeheure Lärm der Maschine, die

Bewegung über dem Erdboden, daö

Aufsteigen in die Luft. Und dann
bemächtigt sich seiner eine sehr

merkwürdige, aöcr ganz allgemeine
Erscheinung. Er glaubt, daß er in
irgend einer Weise für daö Gleich

gewicht sorgen muß. Er wagt nicht,
sich auf seinem Sitz zu da-

mit nicht irgendwas passiert", und
atmet kaum. Aber diese Ersche-

inung ist nur augenblicklich. .Er
daß die Maschine gut arbeitet

und daß alles in bester Ordnung ist.
Nan beginnt in ihm die Welle der

Ueberraschung und deS Interesses
aufzusteigen. Er betrachtet die alte
Kutter 'Erde von einem ganz neuen

Standpunkt, blickt voller Stolz auf
sie herab und auf das minzige Ge
wimlncl det Häuser und Straßen,
der Flüsse und Berge. Ein Gefühl
der Fröhlichkeit packt ihn. Viele
Neisende haben dann das unwiders-

tehliche Verlangen, ein Lied anzu-
stimmen. Sie summen allerlei Me-

lodien vor sich her, bald lauter, bald
leiser, und eS schadet auch nichts,
wenn sie aus voller Kehle singen, da
der Lärm der Maschine ihre musi-

kalischen Amvandlungm übertönt.
Und dann, wenn das Luftschiff so

sicher und ruhig durch die Lüfte da-hi- n

oill, Land und Meer üdecflie
gnd, dann überkommt den Luftrei
senden ein Gefühl der größten Si-

cherheit, daS Gefühl, daß ihm nicht

passieren kann, daß er nun wirk
lich die ideale Form des RcilenS ge-

sunden hat. Je schneller eS geht, destv
sicherer ist er.' Die Reisenden habe
übereinstimmend angegeben, daß sie

sich behaglicher und beruhigter füh
len bei einer Schnelligkeit von 100
Meilen in der Stunde in einem
Luftschiff, als be! einer Schnelligkeit
von 50 Meilen in der Stunde in ei-

nem Eisenbahnzug. Die ungeheure
Geschwindigkeit Macht, daß Man jede
Gefahr vergißt. Gegen Endt der
Reise ist man dann edvaö betäubt,
Muökeln - und Geist sind ermüdet,
und fo mancher Reisende endet seine

Fahrt in einem gemütlichen Schlaf
chen .. . '

Die künstliche Speiseröhre.
Die Operation der Speiseröhren

Verengungen infolge von Ge
schwülsten und Verletzungen ge
hört mit zu' den allergefährlichsten
Eingriffen, wenn die betreffende er
krankte Stelle in dem hinter dem
Brustbein gelegenen Teil der Spei
seröhre sich besindet. Man hat des
halb eine künstliches Fortsetzung der

Speiseröhre hinter dem Brustbein

geschah, ein Verfahren, das Dr.
Carl Hirschmann mit Erfolg in 'der
Geheimrat Borchardt unterstellten
Abteilung deS Krankenhauses Moa
bit angewandt hak Er berichtet dar
über in der Therapie der Gegen
wart". DaS Wesentliche der Me
thods besteht darin, daß man die

Haut beiderseits neben dem Brust
beinon oben biS unten einschncidet,
die freien Schnittflächen nach der
Mitte umklappt und durch Naht ver

einigt Dadurch ist vor dem Brust
dein eine Hautröhre t

entstanden.
Diese wird aber mit dem oberhalb
des Brustbeins frei, operierten obe

ren Teil der Speiseröhre vernäht.
Unten kommt an die Oeffnung ein
Stück aus dem Dünndarm, dessen
andere Ocssnung in den Magen ge
näht wird., Sa ist also eine Verbin

dung hergestellt vom obersten, ge
funden Teil der Speiseröhre durch

einen künstlich aus der
, Brusthaut

gebildeten Schlauch, der unten mit
Hilse eines zwischengefchalteten
Darmstückes mit dem Magen der
bunden ist. Damit ist die erkrankte,
einem chirurgischen Eingriff unzu
gängliche Stelle der Speiseröhre
ausgeschaltet, und der betreffend
Kranke kann wieder Rahruna u stÄ

varnnt

Mit Silke von Kompaß, Astrolabium
und Jakoböstab konnte man zur Not
die Breite bestimmen, aber bezüglich
der Längs war man auk einfache

Schätzung nach dem Kurs de? Schif
feS und nach der Logge angewiesen.
So sind Fehler von mehreren Län
gengkadm nicht seilen, und bei Ca

no, der Vollender der ersten Erd
umsegelung, verrechnete sich auf der

Fahrt um daß Kap der Guten Hoff

nung um volle 100 Seemeilen l Da
zu kamen noch die gänzlich unzuvcr

lässigen, ja völlig falschen Karten.
Hätten die kühnen Seefahrer die
wahren Verhältnisse gekannt, so wä
re die Fahrt sicher unterblieben. Die

Ausdehnung Asiens nach dem Osten
stellte man sich eben ' nach den weit
übertriebenen Angaben Marco Po
los und Nicolo ContiS viel zu'groß
vor, und die Molukken vermutete
man noch immer, trotz der Entdek

kung der Südsee durch Balboa, in
der Nähe des Golfes von Panama.
Nimmt man weiter den Aberglauben
und die Phantasie der damaligen
Menschen hinzu, die den unbekann
ten Ozean mit furchtbaren Meeres

ungeheuern bevölkerte, sa wird, das
Unternehmen in seiner ganzen gi
gantifchen Größe beleuchtet. Ma
geilern und seine Gefährten erschei
nen als Uebermenschen.

' Die' Reise selbst soll hier nicht ge
schildert werden, sie kann als be-

kannt vorausgesetzt werden. Nicht

weniger als 11 Berichte liegen vor,
über wenige Reisen 'sind wir so gut
unterrichtet. Die vornehmste Quelle
ist das Tagebuch de Italieners An
tonio Vigasetta,au3 Vicenza. Ma
gellan war nachweislich der erste,
der mit seiner Mannschaft Lberwin
terte. Furchtbar räumte der Skor-

but, die Geißel aller damaligen, iän
geren Seefahretn, unter feine Leu

ten auf. Nach glücklicher Fahrt
durch die nach ihm benannte Meer

enge und übel den Stillen Ozean
ereilte bn Mncn Führer fein tra-

gisches Geschi in tollkühnem Kamps
gegen die Eingebogen auf Matan,
und der Baske Juan Sebastian de!

Canö vollendete die Erdumsegelung
auf dem allein noch übrig geblicbe
nen Schiff Victoria" trotz aller

Nachstellungen der Portugiesen. Von
265 Mann kehrten am 6. Septem
bek 1522 noch 18 Ueberlebende zu
rück, 60 waren mit der San An
tonio" sltt der .patagonischen Küste

desertiert, 16 kamen später noch aus
portugiesischer Gefangenschaft in die

Heimat zurück. Trotz aller Verluste
wurden die gesamten Kosten der

Expedition durch die Gcwürzsracht
der Victoria gedeckt und sogar noch
8300 Mark Gewinn erzielt.

Die Kunde von !icr großen, Fahrt
drang sehr schnell durck) alle Länder
und erregte viel höycreS Aussehen
als die Fahrt des Columbus oder
deS VaLco da Gmna .Die Ausre
gtzng unter den Beistern war ge

waltig. Eine neu Klasse von See
fahrern entstand, die Wellumseg
ler", und es ist bezeichnend, daß es

übe? ein halbcö Jahrhundert
dauerte, biZ sich in Francis Drake

(157780) ein, Nachfolger fand.
Die Wirkungen der Magellan

schcn Fahrt auf die Menschheit wa
reu ungeheuer. Wie eingangs er

wähnt, wurde ' jetzt erst allen Men
schen sinnlich klar, daß die Erde
rund sei. DaS Weltbild eines Al-

bertus Magnus, Rogcr Vaco, oder
auch Toscanellis Columbus' und
Vespuccis wird endgültig zu Grabe
getragen. Erst jetzt bekommt man
einen Begriff von der wahren Ent-

fernung zwischen Europa und Ost
afien und der riesigen Größe des

Stillen Ozeans. Ist doch die Ent
fcniung von der portugiesischen Kü
sie nach Südchina gleich dem halben
Erdumfang! Der früher fa sehr im

Vordergrund stehende indische Ozean
sank demgegenüber fast zun- - Rang
eines Ncbenmeeres herab. - Freilich
war auch jetzt noch die Stellung
Amerikas zu Europa und Asien u

geklärt. Die zahllosen möglichen und

unmöglichen menschlichen und tieris-

chen Ungeheuer ' verschwanden all
gemach, nirgends hatten die Portu
fliesen und Spanier ctwaZ davon
gesehen. Der Gesichtskreis aller Ge
bildeten, insbesondere auch der
Staatsmänner und Politiker, wurde

mächtig erweitert, die Kolonialpoli
tik trat in ganz neue, weltumspan
nende Bahnen. Bereits 1532 taucht
das Projekt des PanamakanalA auf,
um , dem spanischen Handel' einen
direkten Weg nach den Molukken zu
bahnen.

Auch für die Geschichte und
menschliche Kultur hatte die erste

Erdumsegelung unermeßliche Fol
gen. Erst jetzt beginnt der Welt-

verkehr. Der Ozean und seine An
wohner gewinlicn auf Kosten der
Mittelmecrvölker steigende Bedcu

timg. Bei dem erstaunlichen Han
dcl der Gewürze wurde, wie die

MagellaMe "Expedition besonders
augensällig bewiesen hatte, die Ko-

sten aller .Expcditonen reichlich auf
g wogen, und die Karawanen traten
m iln e seitherigen Bedeutung ganz
zurück. Die ausländischen Produkte

'! crschwemmtcn infolgedessen bald

Europa, und Zucker, Kaffee, Tee,
He und Baumwolle wurden aus.
Luxuswarcn zu 'unentbehrlichen Be
darfsartueln. Umgekehrt tauschte
fHl& Plrniii ir2'hi'ar ffnr ßtA 1

Die erjle ErdmIkgclPi.
Magelhaeö kikltgkschlchtlichk - Tat

lind ihre Folgen.

' Kürzlich jährte sich,, um iOOslen
Male der denkwürdige Tag, au dein

Fcrnaa Magelhae mit seinen fünf
Schiffen .Trinidad", .San Auto
Nio", Concepcion", Victoria" und

Santiago" von San Lucar de Bar
rameda an der Mündung des Gua
dalouivir in See flach, um die Ge
Würzinseln (Molukken) ' aus dem
Weg durch die westlichen Meere zu
entdecken. ES war eine wcltgeschicht
liche Tat. Ueber riesige Erdraume
wurde ein ganz neueS Licht verbret
tet und zugleich die immer noch frag
liche Kugelgestalt, der Erde erst jetzt

jedermann handgreiflich bewiesen.

Erwägt man die nautischen Hilfs
Mittel und Kenntnisse der damaligen
Zeit, so kann matt ruhig sageg, eS

war die kühnste und großartigste
Seefahrt, die je unternommen wur
de. Man fragt sich unwillkiirlich,
wie kam der kühne Portugiese zu
dieser gigantischen Tat, wie wa sein

Plan und welche Ziele verfolgte er.

Verfolgen wir kurz feinen Le

bensgang, soweit er für seine Groß
tat von Bedeutung ist.

FcNiao de MagelhacZ, in fpani
scher Form Fernando-- ' de Magalla
nes, am besten gebraucht man
Wohl wie bei Columbusdie latini
sicrte Form MagellanuS oder kurz

Magellan wurde geboren um das
Jahr 1480 in Sabrosa in der pottu
gisischcn Nordprovinz Traz os Msn
tcs als der Sohn eines angesehenen
portugisischen Hidalgo. Früh vater
los, kam er nach damaligem Brauch
an den portugisischen Hof und ,hatte
hier Gelegenheit, sich mit den da
mals so sehr beliebten Wissenschasten
der Mathematik, Geographie und
Nautik zu beschäftigen.

Schon 1505 finden wir ihn unter
den 1500 Soldaten, mit denen der
erste indische Vizekonig Francisco
d'Almeida auf seinem stolzen Ge
schwader von 22 Schissen nach Vor
derindicn segelte. In den zahllo
,en Kämpfen, die die Portugiesen
gegen die an Zahl weit überlegenen
Araber, Inder und Aegyptcr mit
unvekglcichlichcm Heldenmut lieg,
reich ausfochtcn, zeichnete sich Ma
gcllan als einer der tapfersten aus.

Am 20. Oktober 3517 kommt er
mit seinem Freund, dein Astrologen
Zluy Falciro, später such gefolgt von
dein reichen Reeder Cristobal de Ha
'ro auS Antwerpen, in Sevilla an,
der damals bedeutendsten Gtadt

Spaniens und dem Mittelpunkt der
überseeischen Unternehmungen; ge
rade einen Monat zuvor war, Prinz
Karl von Oesterreich, der Erbe der
spanischen Krone, angekoimnen,
Durch die eifrige Fürsprache deö

Juan de Aranda und des einfluß
reichen de Fonfecci, Bischofs von

BurgoZ, fand Magellan bei dem
erst ILjährigen König Karl, die

freundlichste Aufnahme. Ware hoch

die Spanier auf die Erfolgg der
Portugiesen höchst eifersüchtig und
von dem glühend? Wunsch? . be

seelt, eine Meeresstraße durch das
neue Festland zu tntdccken, uin die

erschenten GcwllrzZnseln auf wcstli
chem Wege zu erreichen.

Aber man hatke nicht geivchnct
mit den Jntrigen deö portugiesischen
HoscS ind mit der Eifersucht der
spanischen Nebenbuhler, die auf den
Ausländer neidisch waren. Dazu
flössen die Gelder aus der königli
,chcn Schatulle nur sehr spärliih und
langsam. Bemerkenswert ist, dab
sich neben de Haro zuletzt auch las
deutsche Handelshaus Fugger und
Co. finanziell n dem Unterneh-
men beteiligte. Da gab eS neue
Schwierigkeiten: Karls I. Interessen
wurden durch seine am 28. Juni
1519 in Franksurt erfolgte Wahl
zum. Kaiser Karl V. abgelenkt, und
die Jntrigen der Spanier und Por
tiigicscn setzten , mit verdoppelter
Kraft ein. Karl L selbst wird zu
letzt wir Mißtrauen erfüllt, weil so

ausfallend viele Portugiesen unter
der Mannschaft waren. Rinz'Falei
ro, der sich mit Magellau über

Rangfragen stritt, muß einem spa
nischeä Edelmann Platz machen, der
zum Vizeadmiral ernannt wird, um
jchen Verrat im Keime zu ersticken.
So konnte endlich am 20. Septem
der die Abfahrt von San Lucar er

folgen. Zuletzt kamen noch 26
Mann an Vörd, sa das; der Mann
schaftsbessand auf 265 stieg. Die
Schisse waren alle sogenannten
Karavellen mit hohem Vorder und
Hinterdecks und mkisjen zusamnien
480 Tonnen. Die Gesamtkosten hat
ten bis zur Abfahrt 214,190 Mark

betragen.
Um sich einen Begriff zu machen

von der Ungeheuerlichkeit dcZ Wag
nisscs, muss man sich die technischen
und nautischen Hilfs mittil der Ex
pedition klar vor Augen stellen. Alle
fi'ms Schffe hatten zusammen noch
nicht einmal den Tonnengehalt ei
neS modernen Küstettdampfers, eS

waren eigentlich nur groke, alte
Kähne, die bei jedem Sturm sce

untüchtig wurden und neu kalfaticrt
oder aufgetakelt werden mußten.
Jegliche hygienischen Einrichtungen
fehlten, die Stahrungsmittel waren

MeMond wurde bald tau&ud

Washington, 23. Fcv. Di LÄche

ÄÄhniirkd K,t iint
ven ein Abteilung Blaujacken und
den Klangen der Signalhörner ans
dem Nationalfriedhos zur Arlingtsn
zur letzten Ruhe gelegt. Viele der be

deutettdste Männer deS Landes ga
öen der Leiche das letzte Ehrengeleit.
Kaplan Wright von der Marine, der
vor 80 Jahren mit Peary zufam
men diente, leitete die Trauerseier
im Sterbehmife und cm Grabe

Union der Hallo"Mädel.
New Jork. 23. Feb. Unter Lei

tung von Boston aus, beabsichtigen
die Telephonistinnen von New Fokk
einen Verband zu gründen, der sich

an die A. F. O. L. anschließen will.
Die Leitung der TelephongesellsckMst
hat eine neue Lohnskala bewilligt,
nach welcher Anfängerinnen $15 und
erfahrene Mädchen $23 Wochenlohn
erhalten. "'.

Zlus Columbus, Nebr.

ColumbuS, Nebr., 21. Febr.
Letzte Nacht hielt der Stadirat

feine Versammlung b und erledigte
feine Noutinegefchäfte in noch nie
vorher erreichter Raschheit, so daß
sie sich schon n 10 Uhr vertagten.
wZihrend sie sonst bis Mitternacht
fitzen.

Eine Rechnung von $16.00 für
Sewör Mtete für zwei Jahre ver
ünlaßte Stadtrat Regan zii deö Be

merkung, daß es undenkbar sei,, von
der Sewer Gesellschaft der Stadt
Sewer Miethe zu berechnen, wäh
rend die Stadt ihr doch eine free
franchise aeaeben habe.

, Der Stadt Clerk wurde instruiert,
die Distrikt No. 4 Paving Bonds zu
registrieren, sobald dieselben fertig
gestellt sind, und wenn möglich, bis
t. März einen Käufer dafür zu fin
den. Der Bürgermeister wünschte
seine Ernennungen der Stadtrate
Kurt, und Straßen Kommissär
Currr als Deleaaten mr die Vet
sammlung in Lincoln auf, den 18.
und 19. bestätigt ju erhalten, was
geschah Und Herr Curry versprach
bis zur nächsten Sitzung einen Be
richt bereit zu haben. ;

Der Bürgermeister wurde lttsint,
iert. det Swift Packinct Co. für
eine LotTn der Ost 10, Straße
82.500 jiü vcrlanaen. Dieselben wüw
schen ein Packing House daraus zü
errichten. DaS Gebäude soll $15,
000 kosten.

Heute morgen starb in feiiietn
Heim in der Nähe von Columbus
Carl C. Carnaham an zerrissenem
Blinddarm. Der Verstorbene wurde
am 19. Juni 1878 in Illinois ge
boren und kam SlS siebeniahnger
Knabe nach Nebraska. Vor seinem
Hierherkommen wohnte er m, AI
I n und fci Leichnam wird heute
abend dahin zur Beerdigung ge
bracht- -

Die St. ' Anthony'S Schule gab
zu Ehren deS Geburtstags von
Abraham Lincoln und Geo. Wash-

ington am Freitag nachmittag ein
patriotische,? Programm, das sehr
wohl aeflcl. '

verlangt!
Mehrere ZeitungKtragn

verlangt für die Tägliche
Omaha Tribüne. Man tele
phoniere Thler 340 und frä-

ße ach Herrn Elseuer.

Marktberichte

Omaha, Nebr. 23. Febr.
Rindvieh-Zuf- uhr 7,500

Jährlinge, fest, 15 2oc niedriger.
Gute bis beste Jährlinge. 11.00
12.00.
Mittelgute biS gute, 9.50 11-00- .

Gewöhnliche bis ziemliche gute, 8
9.L0.

Beefsticre, fest, 15 25c niedriger.
Gute bis ausgewählte, 11.80
12.75.
Ziemlich gute DiS gute. 10.00
11.50.
Gewöhnliche bis gute. 8.0010.
Kühe und Geifers, fest. 15 25c

"

niedriger.'
Gute biS prima. 10.0011-00- .

Gute bis ausgewählte. 8.0010.
Prima-Kühe- ,, 1011.00.-Mittelmäbi- ge

biS gute Kühe, 3.60
10.00. -

Gewöhnliche biS mittelmäßige,
7.008.50.
Gewöhnliche biS gute, 6.23
7.25
Ctockers und FecderS, nominell,
fest.

Ausgewählte biS prima, 10.50
11.50. -

Gute bis beste FecderS. S.7S
10.50. ' , ,v
Mittelmäßige bis cnüs FecderS.

'8.509.75.
Gute biS ausgewählte StockerS,
9.5010.80.
Gute biö sehr gte. 7.759.80.
Gewöhnliche biS gute. 6.00
7.75.
Stock HciscrS, 8.807.50,
Stock Kühe. 5.25-7- .00.

Stocl-KWe- r, 7.00H9.50,

km ZZalls angenommen
Cmmin'Vsch Vorlage hat lt der

Abstimmung eine Mehrhklt do

, 100 Stimme.

"

Washington, 23. Fcbt.-D- ie Gum
hiinS-(sc- h LlomPromib'Eisenbahnvor.
läge wurde am Samstact na vier
ftüiibittCc Debatte mit 250 gegen
150 Stimmen geilchmigt. Obgleich
Mn eigentlicher Zweifel über die
Annahme der "Vorlage geherrscht
hatte, war man sich nicht sicher über
die Grobe des Drucks, den der Wider,
stand der organisierten Arbeiterschaft
miöübte. Abg. Kitchin, Demokrat,
Nord Carolina, erklärte, dafz die
Arbeiterführer wenigstens em Dub
zend Gegner der Vorlage zur Unter,
stützung derselben getrieben hätten,

n der Debatte, an der sich gegen 20
Abgeordnete beteiligten, erklärte
lisch, der Vater der Vorlage, daß
die ElscnKahncn am 1. Marz in
Pridatbcsltz zunickichren wurden,
einerlei, ob der Kongreß ein Eisen
vayngr es erla e oder nicht' er
warnte daS Haus, das; eine Vcrwcr.
fuug der Vorlage in weniger als
drei Monaten die Hälfte aller Eisen,
bahnen in die Hände der Müssender
Walter überliefern würde. Abgcord
ticter Pom, Demokrat, Nörd Caro
lin malte noch.- - mehr Grau in
Grau, als er behauptete, das ganze
Laiid würde eine der größten sinan
hellen Krisen in vielen Jahren erle
bett, wenn den Eisenbahnen nicht
eine gesetzliche Garantie für eins ge.
rechte Einnahme" gegeben würde.
Abg. Kitchin behauptete, feine Oppo
iition hätte nickits mit den ftörhenin.
gen der Arbeiter zu tun. Er griff
die. Propaganda an, welche die Eisen
bahnen seit Jahren betrieben hat
teN, und erklärte, Verstaatlichung
der Bahne? komme diesmal nicht in
Frage. Die Annähn der Vorlage
erfolgte durch 205 republikanische
und 43 demokratische Stimmen; da.
!gen stimmten 125 Demokraten, 23
Republikaner. 1 Unabhängiger und
1 Prohibitionist. Alle Abgeordneten
von Iowa und Ncbraska stimmten
für die Vorlage. .

Tie Eisknbahnvorlage geht an den
Senat.

Die Entschcidü.la über die Eisen
bahnvorlage wird heute iui Senat
fallen, wo ihre Annahme mit einer
überwältigenden Mehrheit voraus,
gesagt wird. Die Beratungen über
den Friedensvertrag und andere
wichtige Maßnahmen werden bis
zur Erledigung derselben zurück
stehen müssen-- Der Senat kann ganz

.nach seinem Belieben die Vorlage in
einer halben Stunde erledigen oder
ihre Annahme durch Dauerrcden bis
nach dem ersten März verzögern;
doch wird angenommen, daß die
Vorlage bis Mitte der Woche dem
Präsidenten zur Unterschrift vorge
Iigt werden kann. Die große Zahl
dunokratischer Stimmen gegen die
Vorlage überrascht die Freunde der
V"rlage gewaltig und die. Möglich,
seit, die Vorlage an dem Veto des

Präsidenten scheitern zu sehen, gibt
zu vielen Spekulationen Anlaß.

Krankenpflegerin
gefährlich verbrannt

Chicago, 23. Feb. Die Kranken
pflegeritt Mabel yazen im Eöcnston
Hospital wird von ihren . Genossin
nen als Heldin gefeiert, während sie

schivcrvcrbrannt ,uf d.cm Schmer
zenölager ruht. Z?rl. Hazen arbeitete
in der Hospitalapotheke, als eine Mi
fchung. die sie zubereitete, Feuer
fing. Viele Erplosionsstoffe ' werden
in deut Zimmer aufbewahrt. Die
Pflegerin ergriff die brennende
Pfannd und lief, ohne durch einen
Schmerzensschrei die Patienten zu
ala'rmieren, den langm Korridor
entlang, um die brennende Masse
auf den Korridor zu werfen. Veiin
Oeffkien der Tür schlugen ihr die
Wammen ins Gesicht lmd ihre Klei
der fingen Feuer. ' Obgleich durch

Herbeieilende Wärter die Flammen
so schnell wie möglich gelöscht wur
deit, erlitt Frl. Hazen doch schwere
Brandwunden. Die Hofpstalleitung
erklärt, daß ihre Geistesgegenwart
kin schweres Vrnndungliick verhütet
hat. .

Blatternkpidkmie i BSljmkn. '
Prag. 23. Febr. Nach fcölimi

T,cn Zeitungsberichten greifen die
schwarzen Blattern in erschreckender

Weise um sich. Ueber 6,000 Fälle
sind allein auS dem Östlichen Böh
men berichtet worden.

Türkei sehr zuftleden.

Konstantinopel. 20. Febr. (33er

spätet.) Die Nachrichten, daß die

Londoner Konfereqz sich für Fort
dauer der türkischen Souveränität
in Konstantlnopel entschieden habe,
find von der gösamten türkischen
Presse und Aeamtenwelt mit großem
Jubel begrüßt worden, welche er
klären, daß der Verbleib von Kon

stantinopkl in türkischen Händen für
die Friedensverhandlungen von

grsüez Bedeutung W--

Mists M(

Deutsch .ZwWnder

Nachrkchtsn aus
dem Staate Nanfas

Lehigh, KanS., 19. Feb. Heute,
an dem schönen Februartage, setze ilh
wieder die Feder cm, den Lesern ei.
nen kurzen Bericht von hier zu
schreiben. Hoffentlich interessieren sich

4st&ft 4?iW flAfit' fcifrt 4At(s flAi
vt-W- vuuvi vV v ivMj 0

fund; die Influenza hat mich bii
dahin verschont.' Sie hat sich soweit
noch im Hintergrunds gehalten, diesi
Flu. Hat auch itt der Stadt noch
keine Opfer gefordert. Kirchen unS
Schulen waren und find nicht gs,
schlössen. Die Stadt hat freien AuS.
Und Eingang. Hoffe, dein Uebel kir
bald gesteuert Und gesagt: ES ist
genug!"

' '
Mein Bruder Peter Hemzs im

Frau kamen gestern von Hooker,
Okla., hier an, wo sie etliche Tagi
am Krankenbette ihres, SohneS Pe
ter weilten und ihn pflegten, unl
am 15.- ihn zum Friedhof begleitetett
und zur letzteii.Ruhö legten. De
Verstorbene stand itt, den besten tzah.
ren Er hinterläßt keine tiefbetrübtt
Frau und dtei iinmüttdigs Kinder.
Obwohl er feiner Familie ein ziem
liches Vermögen hinterließ, kann ti
doch den Verlust des Waters ünS
Gatten Nicht, crfetzerk, noch den
Schmerz stillen.

UcbrigenS geht noch alles in be
ster Ordnung. Bei dein schölten Äet.
ter hat jedermann etwas zu tun --

und man muß die Leute i ihrem
Fleifz loben. 'Die Zeit deS Trink.
Übels ist hintct uns und kein Geld

für berauschende Getränke wirb ver
ausgabt, sondern fließt Art die Fa.
tiriliert) Armen und Misfionskasse
Doch mag auch . , mancher Dollar
zwecklos verausgabt werden.

Auch !ai ist zii loben, das; minet
fiflMtffif Vnir hin förfnilpn iU fipfipn.VhiHM .V.fcV, V WMJ... Q " -

um der Jugend bessere Gelegenheit
zu gebW, sich für politische und geist
liche Zwecke auszubilden, daß unsere

Regierung als ein Ideal für andere
Länder bastchen kann. Was den Kin
dern eiktgeprW wird, das

.
bleibt

biS inS Alter. Der weise Mann sagt:
Wenn man einest Knaben gSvShnet,

fr läßt er nicht davon, wenn tt alt
wird."

Mit diesem will ich schieben und
Noch Raum lassen für die änderen

Leser, die Lust jüm Schreiben ha
den. Mögö jeder Leser ein. wenig
firnrrtrtim .nn8 iitm rtPmlltir( Sftrtfi
v.i.iuyktM w g"". ...v.
m ist. Kommt und helft am. Auf
bau det Ttibüttö. Geo. Heinze.

Veal. Kälber. 9.80-15.-50.

Bullen. 8.50-9-.50.

Schweine-Zus-uhr 8.600; Markt
10 L0e niedriger.
Durchschnittspreis. 13.6818.83.
Höchster Preis, 14.28.,

SchafeZufuhr 8.900 z fette Lam
Met und Schafe völlig 2öe ttied

riger; Feeders ungefähr fest.

Gutö bis öusgewählte, 20.00
20.35. -

MittelmäZzise bis gute 19.50
20.00.
Fleifchigs FeederS, 17.50 18.234

Mittelmäßige bis fette Feeders,
16.7517.25.

' Call Lämmer, 14.0016.50.
Jährlinge, 16-0-

0 17.50
WiddcrS. 13.5018.00.
Fettes Mastvieh 13.80 18-0-

Gute bis ausgewählte, 12.78
13 25. , '

Mittelmäßige bis gute, ll 00
12.75. : .

Gute Fütter-Muüerschaf- e. 8.25
' 9.80. . ,

CullS und CannerS, 7.008.00,

Chicago Marktbericht.
Chicaga, Jll., 23. Febr.

'

Rindvieh Zufuhr 20,000: MarU
langsam, 25c niedriger.

Schweine Zufuhr 43.000; Markt
10 25c niedriger. '
Durchschnittspreis 13.80 14.C5,
Höchster Preis. 14-7-

Schafe Zufuhr 20.000; Schafs
25c niedriger; Lammer 50 75c
niedriger. .

Höchster Preis, 20.50.
v

Kausas City Marktbericht.

KaniaS Citu. Ma..' 23. ftekit.
Rindvieh Zufuhr 12,000; Markt

langsam, fest, schwach.

Schweine Zuftlhr 13,000; Markt
fest, löe .niedriger.
Durchschnittspreis, 13.50 14.00,
Höchste Preis. 14.50.

Schafe Zufuhr . 10,000; Markt
fest, 15c höher. '
Höchster Preis für Lämmer, 20.40

St. Joseph Marktberkcht. :
St. Joseph. Mo.. 22. Febr.

Rindvieh Zufuhr 5,000.
Schweine Zufuhr 6,500. Markt

öffnet für ShiHperö 25t niedriger.
Durchschnittspreis. 13.2313.90.
Höchster VreiS. 40.00.

Lchafe Zufuhr 6,000; Lamm 1?.
t?.. .- - Pi.

oflcc tsmiH vi& '

Teilen des Landes sind zusammen,
getreten, um über die Mittel zu.be
raten, durch welche' die 14 Lisen
bahnerverbände die verlangten Lohn
erhöhungcn - erzielen können. Auge,
sichtö der groszen Stimmenmehrheit
itn Hause, erklären die Arbeiterfüh
rcr, daß die Arbeiterschaft in den
nächsten1 Wahlen jeden Kandidaten
verwerfen wird, der für eine den
Arbeitern nachteilige Maßregel
stimmt. Die Konferenz der Eisen
bahner- - wird zunächst einen Appell
an den Präsidenten richten, um dle

CichMlMmins Vorlage mit seinem
Veto zu belegen. Heute oder morgen
wird dem Präsidenten ein Gesuch
um Einsetzung eines Tribunals von
Arbeitgebern und nchmcrn zur Bei.
lcgung dcö Lohnstrciteö unterbreitet
werden. , ,

Nöriatifche Krage
birgt Urkegsgefahr

f ,m

Washington, 23. Feb. Die Note
des Präsidenten Wilson in der adria.
tischen Frage ist nicht, wie erwartet
wurde, am Samstag an die Pre-
miers der Entente abgegangen, fon
dern wird wahrscheinlich hmte abend
gekabelt werden. Es wird an
gegeben, daß die Note, obgleich der
Präsident seine Gründe in endgülti
ger Form gekleidet hat, doch 'nicht
alle Türen gegen spätere Verhand
fangen schließt. Die Frage der Ver
osfentlichung aller Noten in dieser
sache wird unter den verschiedenen

auswärtigen Aemtern in Erwägung
gezogen, ohne daß man eine Ent.
scheidung getroffen hat. Wenigsten?
eine der beteiligten Mächte hat g-- gen

die Veröffentlichung protestiert.
Der Entwurf für die Note wird von

Staatssekretär Pol! denXPräsiöcnten
zur Genehmigung übersandt werden.

Die Lage in Italien wird wieder
als kritisch geschildert. Sowohl d?c

Arbeiterpartei als die Sozialisten
verlangen

'
sofortige-

- Erledigung der
adriatifchen Angelegenheit, damit
normale ' Verhältnisse wiederkehren
können. D'Annunzio's Anwesenheit
in Fiume wird als Haupthindernis
einer Ucbereinkunft unter den Al
liierten angeschen, die auch den Ju
goslaven genehm wäre. ''Die Entfer
nung d'Annunzio's, fo wird gesagt,
würde in einem Tage ein'Einver
nehmen herbeiführen. 7 Die Abrü
stung der italienischen Armee voll
zieht sich sehr langsam,.-- einnmr we

gen der Furcht, daß die odriatische
Frage zu einem neuen Krieg führen
kann, und fcrncrweil Man, den ent.
lasfenen Soldaten keine Arbeit geben
kann. Die Finanzgroßcn sollen Jta
lim zu verstehen gegeben haben, daß
keine Kapitalanlagen zu erwarten
sind, solange die adriatische Frage
unerledigt ist.

Kredit für hungernde Völker.
New Dork, 23. Feb. Die Anie-rica- n

Relief Administration" hqt die

Regierung ersucht, der hungernden
Bevölkerung von Polen, Oesterreich.
Ungarn, Böhmen und Armenien 10
Millionen Faß Mehl, die von der

Getreidekorporation festgehalten wer.
den, auf Kredit zu verkaufen.

Französische Anleihe i Canada.
4kns, 23. Feb. Der Pariser

Stadtrat hat beschlossen, eine Ge.
meindeanleihe von Z20.000.000 in
Canada aufzunehmen. Die Gelder
sollen' zum Ankauf von Nahrungs.
Mitteln Und anderen Bedürfnissen
auf dem , kanadischen Markt verwen
det werden.

,
Britenschiff versinkt.

Buenos Aires. 23. Feb. Der
britische Schoner Hillstone, der sich

mit voller Fracht aus dem Weg nach

England befand, kollidierte mit ei
nem finnischen Segelschiff und ging
auf der Höhe von La Plata unter.
Sieben Mitglieder der Besatzung deö

britischen Schiffes sind ertrunken.

Zlus dem Staate.
Lincoln. Nebe.. LZ. Febr. Die

VerfafsungZ.Konbention hat in der
langen Reihe seiner Sitzungen vier

Vorlagen endgültig angenommen.
Jefet scheint eine regere Tätigkeit
entfaltet zu werden, denn die ver
fchiedenen Komitees haben an 21
verschiedene Vorschlage angenom
men und die Konvention wird in ien
nächsten Tagen darüber schlüssig wer.
den.

Kearney. Nebr., 23. Febr. Auf
fals Csunty hat seine Armenfarm,
die bisher als Heim für arme Bür
ger gebraucht wurde, laut Beschluß
der Eountybchörde. abgeschafft und
geschlossen. AllcS bewegliche Eigen
turn soll öffentlich verkauft werden
und daS Land. verpachtet. Die In
lassen des HrimS wurden nach einem

Hospital in kearney gebracht.
Bedienen Sie sich der Klafft,

siziertcn Anzeigen der Tribüne! De?
Erfolg ist liberralchmd die Un

toste im winzig


